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Wie ich häre, war d'.-r BestIch - " 
, \ 

von Q u j s 1 i n 9 und Ihn e n so wo h 1 be i cl a r :":~: 
norwegischen Logion als auch bei der Division 
~1iklng sehr posltiv.und erfolgreich. Tl\JtZOuta, 

glaube ich mich noch einmal an Sie wegen der Ange­
legenheit der norwegischen Freiwilligen wenden ~u 
tJU ssen. 

Bei der Division Wiking befandin 
sich noch 166 Norweger, die sich auf 1 Jahr ver~ 
p f 1 j eh te t ha t tsn und Von cl en an 72 , cl 1 e j eh I hrfen 

., ...... 

II ag e n t 1 ich U bur ill j t t 1 e, d 1 a Entlassung be an t rag f'<, , 
. - -. ," , 

haben. Au ß H r cl e m we j te r e 114 , von den fj n s 1 eh 81 ,,' -
auf 2 Jahro, zwe 1 auf 3 Jahre, neun auf 4 Jahre.'~:t 
und 22 auf Xriegsdauer VtH'pflicht,et hatten. Es < __ :', 
handelt 51ch also um eine Gesa;xtsulame von 280 ,2:·;~. 

J 

Norwegern , \lein denen 72 ihre [nt lassung baant",'!I1 .. " ",. 
häben, 'also 1/4. Von diesen 72 sind 38 beret 

entlassen, fUfr die .Ubrigen 33 gebe ich· selbstv..",., , .... '" '.'1,",<. 

ständlich den Befehl, daß $'ie entlassen warden' 

'eh habe nun die Bitte 
Re1chskolmissar, daß d~fUr gesorgt wtrd.d~B'-
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d 1 ese 79 Männer nun n 1 eh t -os se i denn, sie stil"d 

··i?;~~' 

v H r Pi und e t d n cl cl d S weg e n mit R e eh t 8 n t 1 Cl S-.S e n - ~\B· 

gefe i e rt od er in Partei und Staa t il1 H 9 r'oßen 9'i 
ste llungen be lohnt ~-u)r"dpn. Mi t t1usnc:hme ddr" V~~'­
VI U n (h; ton v ü rb i pt e j eh, (I aB cl i 8 se Mä ri n e r i n cl i e~:~:: 
2 u f 9 8 no m me n f.J 8 r d € n. S 1 8 S i nd tot Cl 1 zu e n t 1 ass e~~: 

<_~:" f -

:,:~ ' .. 

Als ~j P J ;J t Q II K r~ e b s sc h a cl B n 11 (J t s 1 G b.';:: 
da,~ t.rsatz-~atal]lon 1n Oslo hcrausgBstel1t .. ~)e 

~ '. t' 

!TI G 1 S t 0 ~Ll fi U h e t r Cl t h eid 8 P r: 1 v i s i 0 n'i 1 kin ~ [) i n.t)~/ 
als aus dOIJ! Ersatz-ßatai i lon in Os 10 :-vor a 11~~j 
durch dr.n H-Hau1tsturmfUhrer'H?t"tmann- an die~~~\:' 

',~',:' ... '~ . 

F f' on t ~~ 8 ß eh pi 8 be fl wu f' d 0, 8 j:: B 0 111 eH n 3. eh ii au ,-.~:t; 

kCEliiiafi, in J310 hutte/1 sie auch Ge'legoi1he1t in 
dur ;·!a'fi'Dn-H r~ienst zu tun. Außerdem wären sie 
d n;TI j tin dDr H 8 i m Ci tun d k ö n n t e n h j e r 1:1 Au gen b 
mehr fUr jhr eigenes Volk tun, als dort, 
sieh augenh 1 i ck 1 i en Defänd eil. 

Es ist lJraktisch also von diesem'· , . . 

Heimai-Bataillon in arGbster und unsoldatischs 
oJ 

'" . 

form Zersetzung getrieben wnrden .• ßesp:'(1chefl:$ 

bitt~ diese Frage mit dem Re1chskommtssar und 
sagen Sio ihm1daB ich von' mir aus Herrn Har~ 
aus ger H entlasse. Wenn er damit einverst 
ist, -be fr a gen -Sie H.) w Ci s erz U, 01 e sen -Vo r wü ~ . 
zü sagen hat. Sollte er sie nibhteinRandfre~ 
widerlegen können, dann Ubermitteln Sie ihm d1 

- , 
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von m1r ausgesprochene Entlassung. 

Was das Ersatz-Bataillon in Osli~ 
anbetrifft, so bin ich dafUr, daß wir es auflösen. 
Dia RUcknahroe dieses großen Entgegenkommens gegen­
Uber Quisling im jetzigen Augenblick wird w.nige~ 

hart sein als ein fortgesetzter ;;,,_ger dieses unsol­
datischen Haufens noch UberMonate h1nweg und die 
Zersetzung der restlichen Männer an ddr Front. 

Teilen Sie mir doch bitte bald mit, 
was Sie in allen diesen Angelegenheiten besprochen 
und veranlasst haben. 

Hel 1 H 1 t 1 e r 

h r 

gez. H. H i m m 1 e r 
2.) jl-=-GGt~.p_p_efnüh1~~h.r_~-f.._t .. ~.~.~ge_r 
3. 5 B~-e rufPfn 1 ner uU uner 

. 
durchschriftl1ch roil der Bitte um Kenntnisnahme 
übersandt. 

"'T-.-_1IIIiIiiii1lliiiliil~ _______ ~·~S:""·iiliiII-· _-_·~iiIii···-_:_-.-.. -
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